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1. Nachrichten.
„Wer da weiß, Gutes zu tun, und tut es nicht, dem ist es Sünde." 

So mahnt uns Jakobus, der Apostel des praktischen Christentums, und 
dieses wollen auch wir treiben in unserem Anstaltsverbande und damit 
eine Forderung erfüllen, die gerade im letzten Jahre allgemein immer 
mehr anerkannt und verlangt wird: Jugendpflege! Die männliche Jugend 
zu pflegen geistig und körperlich, sie auszurüsten mit dem, was sie braucht 
für dieses und jenes Leben, das ist unsere Ausgabe von jeher gewesen, 
und dazu hat der Herr unsere Arbeit gesegnet auch im verflossenen Jahre, 
wie wir mit Dank bekennen dürfen.

Der Vorstand durfte am 25. November wieder ein Jubiläum feiern; 
waren an diesem Tage doch fünfundzwanzig Jahre verflossen, seit Herr 
Rentier G. Hensel in unsere Mitte eingetreten war, in der er als Vor­
steher der Landwirtschaft tätig gewesen ist. Nachdem die Zöglinge unter 
Leitung des Hausvaters dem Jubilar einen Morgengesang dargebracht 
hatten, sprach der Vorsitzende ihm die Segenswünsche des Vorstandes 
aus und brachte ihm den Dank der Anstalt für feine langjährige Tätig­
keit in derselben dar. Herr Hensel ist auf seinen Wunsch mit diesem 
Tage aus dem Vorstande ausgeschieden; wir wünschen ihm für seinen 
Lebensabend des Herrn reichen Segen.

Herr Prediger Mannhardt hat wegen Mangel an Zeit die 
Stellvertretung des Vorsitzenden niedergelegt; an seiner Stelle wurde 
Herr Gertz en zum stellvertretenden Vorsitzenden gewühlt. Im Herbste 
des Jahres hat Herr Gertz en aus Rücksicht aus seinen Gesundheits­
zustand das Amt als Vorsteher der Landwirtschaft niedergelegt, das er 
viele Jahre mit großer Hingebung und unermüdlichem Eifer zum 
Segen für die Anstalt verwaltet hat, wofür ihm in der Vorstandssitzung 
der herzliche Dank seitens des Vorsitzenden ausgesprochen wurde.

An Stelle des Herrn Hensel wurde am 2. November Herr Rentier 
Karl Scharping aus Ohra in den Vorstand gewählt und ihm die 
Leitung der Landwirtschaft übertragen.

Am 1. April wurde der Aufseher Eggert entlassen, an dessen 
Stelle der Schuhmacher Kallinich trat. Am 11. April starb nach 
längerem Leiden der Aufseher Komritz, bei dessen Beerdigung die Zög­
linge ihm einen Grabgesang darbrachten. Wir werden das Andenken 
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dieses stillen Mitarbeiters unter uns in Ehren halten. An seine Stelle 
trat seit dem 1. November der Schneider Mogilowski.

Am 25. März wurde die Anstalt durch den Herrn Kreisarzt Dr. Birn­
bacher revidiert, wobei Granulose bei vier Zöglingen festgestellt wurde, 
die nunmehr geheilt ist.

Am 8. August fand eine Revision der Anstalt durch beit Herrn 
Regierungsrat von Bülow, Herrn Regierungs- und Geheimen Medi­
zinalrat Dr. Seemann und Herrn Landesrat Scheunemann statt. 
Infolge derselben hat der Vorstand eine bessere Wasseranlage beschlossen, 
die in Ausführung begriffen ist.

Am 1. Juli wurde eine neue Strafordnung festgesetzt, deren Ent­
wurf vorher von dem Herrn Regierungs-Präsidenten und von dem Herrn 
Landeshauptmann genehmigt war.

Das übliche Sommerfest wurde dieses Mal durch eine Dampfer­
fahrt nach Heubude gefeiert, wo die Zöglinge durch Spaziergang durch 
den Wald zum Strande der Ostsee, durch Spiele und Gesänge den Nach­
mittag in anregender Weise verbrachten.

Am 22. Dezember wurde das Weihnachtsfest in gewohnter Weise 
unter Beteiligung zahlreicher Freunde der Anstalt gefeiert, bei dem die 
Zöglinge mit nützlichen Sachen, Spielsachen und Naschwerk beschenkt 
wurden. Allen gütigen Gebern sei auch an dieser Stelle herzlicher Dank 
gesagt.

Durch freundliches Entgegenkommen der Direktion des Stadt­
theaters zu Danzig dursten die Zöglinge an einem Nachmittage das 
Weihnachtsmärchen besuchen, wofür wir der Direktion gleichfalls unseren 
besten Dank abstatten.

Der Gesundheitszustand der Zöglinge war bis aus einen Fall ein 
befriedigender. Ein Zögling, der vorläufig zur Fürsorgeerziehung über­
wiesen war und schon krank eingeliefert wurde, ist nach mehrmonatlichem 
Krankenlager im Krankenhause verstorben.

Drei etwas schwächliche Zöglinge haben sich 6 Wochen lang in 
der Walderholungsstätte in Heubude aufgehalten, von wo sie bedeutend 
gekräftigt zurückkehrten. Ein Zögling hat fünf Monate lang an einem 
Kursus für Stotterer in der Provinzial-Erziehungsanstalt in Tempelburg 
teilgenommen, wodurch sein Leiden fast völlig gehoben ist.

Die Führung der Zöglinge in der Anstalt war eine befriedigende; 
das gleiche gilt mit ganz geringen Ausnahmen auch von den in Dienst 
oder Lehre befindlichen älteren Zöglingen. Auch die bereits großjährigen 



früheren Zöglinge, die jetzt frei über ihre Lebensweise bestimmen können, 
von uns aber noch im Auge behalten werden, haben sich bis auf einen 
Fall nichts zuschulden kommen lassen. Neunzehn derselben haben im 
letzten Jahre beim Militär gestanden und sich daselbst durchweg gut 
geführt.

Von den ihrem künftigen Berufe zugeführten Zöglingen wurden je 
einer Klempner, Schmied, Schneider, je zwei Gärtner, Tischler, drei 
Bäcker und 14 gingen in die Landwirtschaft, Wir wünschen ihnen allen, 
daß sie sich in ihrem Berufe eine geachtete Stellung erwerben möchten 
und die gute Saat, die während ihres Aufenthaltes in unserer Anstalt 
in ihr Herz gestreut ist, bei ihnen auch gute Früchte zeitigen möge für 
Zeit und Ewigkeit!

I.A.  des Vorstandes.

Kleefeld.
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2. Vorstand, Rechnungs - Revisoren, Beamte zc.

Kleefeld, Erster Pfarrer in Ohra, 
Vorsitzender und Schulvorsteher.

M. Gersten, Rentier in Danzig, 
Stellvertreter des Vorsitzenden.

H. G. Mannhardt, Prediger der Mennoniten-Gemeinde in Danzig,
F. Leupold, Kaufmann in Danzig,
G. Gronau, Kaufmann in Danzig,

Schriftführer.
St. Scharping, Rentier in Ohra, 

Vorsteher der Landwirtschaft.
Max Loewens, Kaufmann in Danzig, 

Schatzmeister.
H. Prochnow, Rentier in Danzig,

Bauvorsteher.

Rechnungs - Revisoren.
Otto Momber, Max v. Düstren,

Kaufmann in Danzig. Rentier in Langfuhr.

Beamte.
Friedrich Ziegner und Frau,   Domnick, Mogilowski und Kallinich^ 

Hauseltern. Hilfslehrer. Aufseher.

Sonstiges Personal.
2 Dienstmädchen,
2 Knechte.

3. Zöglinge.
Am 1. Januar 1911 befanden sich in der Anstalt.................................. 49 Zöglinge
Zugang im Laufe des Jahres:

neu ausgenommen.......................................................................21
frühere Zöglinge vorübergehend........................................  . 8 29 „

zusammen 78 Zöglinge. 
Abgang im Laufe des Jahres:

a) ihrem künftigen Beruf zugeführt 
durch die Anstalt...........................................................22
durch die Eltern ........................................... • ... 3

b) ihren Angehörigen zurückgegeben........................................ 2
c) einer anderen Anstalt überwiesen......................................... 2
d) in Familienerziehung überwiesen..........................................1
e) verstorben................................................................................. 1 31 Zöglinge.

Bestand am 31. Dezember 1911...................................................................47 Zöglinge.
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zusammen 78 Knaben

Wir hatten 78 Knaben mit 18283 Verpflegungstagen in diesem Jahre.

59 Knaben
2
1 Knabe
2 Knaben
5
6
3

Von den Zöglingen bezahlten monatlich:
25
15
12
10
6 .

5.............................................

nichts.............................................

4. Bare Erträge der Landwirtschaft.

M 6 842,46

10401 Liter Milch..................................... .... M 1631,96
3272 Ko. Roggen................................. 530,25
4750 „ Hafer................................. .............. 816,—
1225 „ Weizen................................. . . . . „ 238,35

181 Ztr. Kartoffeln............................ .... „ 386,75
435 „ Wrucken............................. 331,50
3341/2 „ Rüben................................. • - . . ,, 252,75

71371/2 Ko. Sauerkohl............................ . . . . „ 620,50
Kohl und Gemüse . . . . 205,—

52 Ztr. Heu..................................... . . . . „ 160,—
111/2 „ Stroh................................. .... „ 23,-

1 Kuh................................................. 463,—
7 Kälber............................................. . . . . „ 177,90

57 Ferkel............................................. . . . . „ 861,90
Diverses......................................... • • • • » 144,50

Ferner in der Anstalt verbraucht:
5706 Liter Milch    M 912,96
375 Ztr. Kartoffeln    „ 915,—
33 „ Wrucken      47,20

300 Ko. Sauerkohl      24,—
13 Schl. Mohrrüben    ,,33,— 

Gemüse u. Suppenkräuter. .           „ 94,—
1 Kuh .. . ... .     „ 210,—
1 Schwein      „ 132,— M 2 368,16

Summe wie in der Hauptrechnung. M 9 210,62
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5. Hauptrechnung für 1911.
Einnahmen:

1. Kassenbestand vom I. Januar.......................................M 710,68
2. Pensionen für Zöglinge.................................................  13134,82
3. Einkleidegeld für Zöglinge.............................................. 805,—
4. Mitgliederbeiträge.............................................................  1 093,50
5. Zinsen und Miete.............................................................  2 531,76
6. Landwirtschaft .....................................................  9 210,62
7. Geschenke..............................................................................  71,85
8. Verschiedene Einnahmen.................................................  376,45
9. Zurückgezahlte Kapitalien

Deposit bei der Landsch. Bank der Prov. Westpr. „ 8 500,—

M 36 434,68

Ausgaben:
1. Bespeisung..................................................................... M 11052,23
2. Kleidung..................................................... ....................„ 2 037,28
3. Heizung und Beleuchtung .............................................  1427,31
4. Reinigung.........................................................................  454,44
5. Unterrichtsmittel.............................................................  136,14
6. Arzt und Medizin .........................................................  194,20
7. Gehalt und Lohn......................................................... ..... 2 240,50
8. Haus- und Wirtschaftsgeräte.........................................  509,10
9. Landwirtschaft ............................................................. ..... 3 090,—

10. Bauten und Reparaturen .............................................. 1164,70
11. Abgaben und Versicherung.............................................  984,19
12. Verschiedene Ausgaben................................................. ..... 2 442,53
13. Angelegte Kapitalien 

Deposit bei der Landsch. Bank der Prov. Westpr.         „ 10 500,—
14. Kassenbestand............................................................   . „ 202,06

M 36 434,68

6. Vermögens-Übersicht pro ult. Dezember 1911.
1. Das schuldenfreie Anstalts-Grundstück nebst Acker und Wiesenparzellen in Ohra.

Gesamtfläche 17 Hektar 79 Ar 96 Quadratmeter.
2. Hypothekenforderungen auf versch. Grundstücke.................................. M 40050,—
3. Wertpapiere im Nominalwert von......................................................... .... 13300,—
4. Deposit bei der Landsch. Bank der Prov. Westpreußen.................... .... 5000,—
5. Lebendes und totes Inventarium......................................................... ... 9 600,—
6. Kassenbestand....................................    • » 202,06

M 68152,06
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7. Verzeichnis der Mitglieder und ihrer Beiträge 
pro 1911.

Die Zahl der Mitglieder betrug am 31. Dezember 1910 . . . 153
Durch den Tod schieden aus...........................................12
Ausgetreten....................................................................... 17 29

424
Eingetreten............................................................. .... . . . 8

sodaß am 31. Dezember 1911........................................................... 432
Mitglieder vorhanden waren.

M
Abraham, I., Kfm. . 2,— 
Abromeit, Emil, Kfm. . 2,— 
Adam, S., Rechtsanw. 3,— 
Althaus, Dr. med. . . 1,— 
Anger, F. R. Kfm. . . 2,— 
Anker, S., Kfm. . . . 2,— 
Apreck, Georg . . . . 1,— 
Aron, D., Juwelier. . 1,— 
d'Arragon& Cornilclius 3,— 
Auernhammer, O.,

Prediger ................ 1,—
Axt, Herm., Rentier . G,— 
Axt, John, Kfm. . . . 3,—

Baatz, Franz, Kfm. . 2,— 
Bäcker, Frau, Rosalie. 1,— 
Bade, Fritz, Bankvorst. 2,— 
Baffy, Cäsar, Kfm. . . 3,— 
Bahrendt, Emil, Kfm. 2,— 
Bail, Dr. Hugo, Stadtr. 3,— 
Bartels & Co., Franz 1,50 
Bartels & Co., H. . . 3.— 
Barth, Professor, Dr,

Medizinalrat .... 3,— 
Bartsch & Rathmann . 3,— 
Baschin, Frau, Bertha 2,— 
Baum, Frau Oberarzt,

Dr..................................1,-
Bauer, Aug., Gärtnerei-

bes. u. Stadtverord. 1,— 
Baumann, Max, Kfm. 1,— 
 Beck, Leo, Frau, Firma

L. Cuttner .... 3,— 
Berenz, Eugen, Kfm. . 3,— 
Berger, Felix, Kfm. . 6,— 
Bergmann,Ernst,Rentier  1,— 
Berndts, Geheimer

Regierungsrat . . . 2,— 
Bern icke, I. C. Kfm. . 3,— 
Bertram, August, Kfm. 1,— 
Bidder, Dr., Kreisschul-

Inspektor................ 2,—

M
Birkholz,Eduard,Rentier 1,— 
Bischoff, Rentier und

Stadtrat................   3,—
Bittner, Max, General­

agent ........................   2,—
Blech, E., Pfarrer . . 2,— 
Boeck, Ernst, Fabrikbes. 5,— 
Böling, Georg, Bauge-

werksmeister .... 3,— 
Bomke, Gustav, Bankdir.3,— 
Boretius, Dr. med.,

Generalarzt .... 1,— 
Borg, Jakob, Fabrikbes.8,— 
Brstmer, Herm. . . . 5,— 
Brandt, Landrat . . . 3,— 
Braune, Bernh., Kfm. . 3,— 
Brausewetter,Archi-Diak.  2,— 
Brenner, Otto, Kfm. in

Firma Jul. Meyer
Nachfolger................ 1,—

Broschke, Bruno, Kfm. in
Firma Erdtmann &
Perlewitz................ 5,—

Brunzen, E.. Direktor
und Stadtverordneter 2,— 

Brunkow, Herm., Kfm. 3,— 
Bunkowski, Karl, Fa­

brikbesitzer ................ 3,—
Burow, Wilhelm,

Fleischermeister . . . 1,— 
Burgmann, Theodor,

Fabrikant und Stadt­
verordneter .... 3,—

Caskel, Max, Fabrikbes.3,— 
Citron, Justizrat . . . 3,— 
Claassen, Adolf Stadtrat3,— 
Claus, F. O...................2,—
Conradi, Gustav, Fabrik 1,— 
Collas & Stamm,

General-Agenten . . 3,—

M
Damme, Rich., Geh.

Kommerzienrat . . .  6,—
Damus, Schulrat,

Dr. phil......................1,—
Dauter, C. H, Rentier        3,—
R. Deutschendorf & Co.,

Deutschmann, Dr., Land- 
gerichtsrat................ 3,—

Doeblin, D., General-
Superintendent . . . 5,— 

Döring, D. F., Kfm. . 3,— 
Dohm, Frau Justine . 5,— 
Domnick & Schäfer, Kfl.2,— 
Dubke, Franz, Kfm. . . 2,— 
Dubke, Otto, Kfm. . . 3,— 
v. Dühren, Max, Kfm. 3,— 
v. Dühren, Herm. Ober­

lehrer, Oliva .... 3,—

Eggert Dr., Professor 3,— 
Eichholz, P. Bau-

gewerksmeister . . . 2,— 
Eick, Adolf, Kfm. . . . 3,— 
Engeland, Georg, Rent. 1,— 
Entz, Franz, Kfm. . . 3,— 
Entz, Lisette, Rentiere . 2,— 
Ernst, Richard, Kfm. . 3,— 
Eschenbach, Eduard,

Generalagent . . . 3,— 
Eschert, Dr. phil.,

Fabrikbesitzer.... 3,— 
Eytz, Heinrich, Kfm. .  1,—

Fabricius, Julius . . 1,50 
Farne, Ed., Dr. med. . 3,— 
Farr, I. H., Rentier . 1,— 
Fast, A. Kfm.................3,—
Fast, Theodor, Kfm. . 2,— 
Fehlhaber, Stadtbaur. . 2,— 
Fehrmann, Fr. Dr. Ida 1,50 
Findeisen, Dr.................2,—
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M
Finger, Karl, Kfm. . . 5,— 
Fischer, Oskar, Kfm. . 2,— 
Fischer Paul, Kfm. . . 3,— 
Flater,H.,Amtsger.-Rat. 2,— 
Fleischer, Paul .... 2,— 
Flindt, Gustav, Rentier 2,— 
Foerster, Reg.-Präsident 3,— 
Foth, Johannes, Kfm. 2,— 
Foth, Peter, Rentier . 1,— 
Francke, Dr. med. . . 2,— 
Freymann, Gebr., Kfl. 3,— 
Friebel, Max, Kfm. . . 1,— 
Friedland, Rich.,Rentier 3,— 
Friedrichen, Frl. Elise,

Privatiere................ 2,—
Frömmert, Johann,

Gärtnereibesitzer . . 3,— 
Fuchs, Josef................ 2,—
Fuchs & Comp., Buch-

druckereibesitzer . . . 3,—

Gehrt, Auguste, Frl. . 1,— 
Gerike, Otto, Kfm. . . 3,— 
Geriete, Karl, Apotheken­

besitzer, Ohra . . . 1,— 
Gerlach, Edwin, Rent.—,50 
Gertzen, Max, Rentier 3,— 
Giesebrecht, I. F. . . . 3,— 
Gilde, Moses, Kfm. . . 1,— 
Ginzberg, Dr. med. . . 2,— 
Glaeser, Dr. med.,

Sanitätsrat .... 3,— 
Gotthard, E., i. Fa.

Albert Neumann . . 3,— 
Gottheit, Frau Elisab. 3,— 
Gräntz, Pfarrer in

Stüblau...................... 1,50
Grandt, Adolf, Konsul 3,— 
Grandt, Johann, in

Schidlitz................ —,50
Gröbler, Konsistorial-

rat, Dr...................... 3,—
Gronau, George, Kfm. 3,— 
Gronau, Max, Kfm. . 3,— 
Gronau, Walter, Kfm. 3,— 
Gromsch, William . . 1,— 
Grund, Rudolf.... 1,— 
Guttmann, H. Rentier 2,— 
Günther, Otto, Dr. phil. 1,—

Haak, Alfred, Kfm. . . 2,— 
Haegele, Dr., Erich,

Chemiker................ 2,—
Hagendorfs, Max, Gen.-

Agent........................ 1,—
Hahn & Löchel .... 2,—

M
Hannmann,Heinr.,Kfm 1,— 
Hanow, Adolf .... 3,— 
Harder, H., Dr. phil.,

Ohra.........................3,—
Hardtmann,Franz, Kfm.

und Stadtverordneter 5,— 
Hartmann,Max,Fabrik­

besitzer ................ .... 5,—
Hasse, M. A....................   3,—
Haueisen, Otto .... 2,— 
Heidfeld, Fr. Dr. . . . 2,— 
Hein, Otto, Stadtr. . . 3,— 
Heinrich, Karl, Kfm. . 3,— 
Heinz, Karl, Zimmerm. 3,— 
Helmbold,Dr.med., Rud. 3,— 
Hempel, Theodor, Buch-

bindermeister .... 1,— 
Hennig, Dr. med. in

Stadtgebiet .... 3,— 
Hensel, Gustav, Rentier

in Stadtgebiet . . . 3,— 
Herbst, Frl. Anna,

Rentiere.................... 2,—
Herbst, E., Kommerzien­

rat u. Fabrikbesitzer,
Exzellenz, Zoppot      . 30,—

Herzog, E, Zimmermstr.
und Stadtverordneter 2,— 

Hevelke, Joh., Pfarrer 2,— 
Heyking, Fritz.... 3,— 
Hilfen, Otto, Königl.

Eisenb.-Betriebsmstr. 1,— 
Hintzer, Herm., Rentier,

Zoppot...................... 2,—
Hoene, Frl. Emilie,

Rentiere...................... 6,—
Hoch, S. A., Kfm. . . 2,— 
Hodam & Ressler . . . 3,— 
Hoeberlein, Teod., Kfm. 2,— 
Hoffmann, Herm., Rent.,

Zoppot.................... 1,—
Hoffmann, F., Major

a. D..............................1,—
Holtz, John, Rentier . 3,— 
Holtz, Theod., Brauerei­

besitzer .................... 3,—
Holz, Gustav, Navigat.-

Schul-Direktor . . . 1,50 
Homeyer, Herm., Rent 2,— 
Hoppenrat, Curt, Kfm. 3,— 
Horn, Emil Böttcherin. 1,— 
Hülsen, H. E.................3,—
Hybbeneth, Paul, Fabrik­

besitzer ...................... 1,—

M
Jacoby, Max, Kfm. . . 3,— 
Ihlefeld, Frau Ida,

Rentiere.................... 1,—
Ilgner, Paul, Kfm. . . 3,— 
Jockey Club................ 3,—
John & Rosenberg,

Buchhändler .... 3,— 
Jorck, Arth., Landesrat 3,— 
Jorck, Frau Consul . . 3,— 
Jüncke, F. A. I. . . .              6-

Kafemann, A W., Buch- 
druckereibesitzer . . . 3,—

Kahl, E., Gymnasial-
Direktor...................... 1,50

Kaiser, Otto, Fabrikant 1,— 
Karow, Gustav, Oberin.

und Stadtverordneter 3,— 
Kaufmann, Julius,

Fabrikant................ 3,—
Kauenhowen, Max, Kfm. 3,—
Keruth, Rechtsanwalt u.

Stadtverord.-Vorsteh. 3,— 
Kickbusch, Jul., Rentier 3,— 
Kiesau, C. H. Weinh. . 1,50 
Kirchner, Aloys, Kfm. 3,— 
Kirsch, G., Architekt und

Bangewerksmeister . 2,— 
Kischke, E., Postrat . ■. 2,— 
Kittler, W., Kfm. . . . 5,— 
Kleefeld, Pfarr in Ohra 3,— 
Kleemann, Theod., Kfm. 3,— 
Klinsmann, Fräulein

Karoline, Vorsteherin 3,— 
Klug, Carl, Kfm. . . 3,— 
Kniewel, Dr., Karl . .1,50 
Knobbe, I. F., Fabrik 1,— 
Knochenhauer, H., Apo-

thekenbes. u. Stadtrat 1,— 
Koch, Wilhelm, Direk . 2,— 
Koerner, E. u. C., Archit. 2,— 
Köhnke, Frau Johanna,

in Firma R. Denzer 3,— 
Kornstädt, Ernst, Apoth. 3,— 
Köstlin, Dr. med. . . 2,— 
Kowaleck, H., Professor 3,— 
Kownatzki, Bernh., Rent. 3,— 
Krautwurst, P., Kfm. . 6,— 
Krogoll, Max, Fabrikbes.3,— 
Krosch, Gustav, Kfm. . 1,— 
Krüger, Gesch................ 3,—
Krüger, Robert, Fabrik. 1,50 
Krug, Frau................ 2,—
Kuhl, Frau Mathilde,

Fuhrgeschäft .... 3,— 
Kutschbach, Will)., Rent.    1,—
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M
Laasner, Leopold . . . 3,— 
Lantz, Dr., Reg.-Rat . 3,— 
Lehmann, Aug, Kfm. . 2,— 
Lehre, Herm., Gen.-Ag. 1,— 
Lepp, Arend, Rentier . 1,— 
Lepp, Eduard, Kfm. . . 3,— 
Len, Heinr., Oberinspekt. 2,— 
Leupold, F., Kim. . . 3,— 
Liebert, Paul, Fabrik . 1,— 
Liedtke, Bernh. Kfm. . 3,— 
Lietzau, Viktor, Fabrik. 2,— 
Lietzmann, Hugo, Gen.-

Agent.......................... 1,50
Liévin, H, Dr. med. . 3,— 
Limann, Ludw., Bankier 3,— 
Lind, Amtsvorst., Ohra 3,— 
v. d. Lippe, Karl, Rent. 3,— 
Loewens, M, Kfm. . . 3,— 
Lonbier & Barck, Kaust. 3,— 
Lubatz, Edwin, Kfm. . 2,— 
Ludwig, John . . . . 1,—

Machwitz, W, Kfm. . 1,— 
von Mackensen, General,

Exzellenz................ 3,—
Manneck, W., Kfm. . . 3,— 
Mannhardt, Prediger . 5,— 
Manteuffel, F. W.,

Hotelbesitzer .... 1,—
Marzahn, Rich., Fabrik 3,— 
Mason, Francis, Rent. 3,— 
Mattern,R,Apothekenb. 3,— 
Matzko, Frl. Elisabeth,

Rentiere.................... 1,—
Mayer,H W.,Brauereib. 6,— 
Mayer, Frl. Marie,

Rentiere...................... 3,—
Mayer, Stadtrat . . . 3,— 
Medem, Professor Dr. . 1,— 
Meinas, Gustav, Kfm. . 2,— 
Meller & Heyne, Kfl. . 1,—

handlung................ 3,—
Mester,Joh,Bäckerinstr. 1,— 
Meyer, Hugo, Theater­

direktor .................... 3,—
Meyer, Dr., Rechtsanw.

und Notar................ 3,—
Meyer & Gelhorn, Bank 3,— 
Meyer & Sohn, F. A.,

Firma...................... 1,—
Mitzlaff, Landgerichtsr. 1,— 
Mix, Ernst, Konsul. . 5,— 
Mix, Georg, Kfm. und

Stadtverordneter . . 1,— 
Mix, Theodor, Landes-

Hauptkassen-Kassierer 1,—

M
Moehrke, Rudolf, Kfm. 1,— 
Möller, Paul, Dr. med. 3,— 
Momber, Otto, Kfm. . 5,— 
Momber, Frau Anna . 3,— 
Monglowski, Paul, in

Firma A. H. Pretzell 2,— 
Müller, A. W., Konsul 3,—
Müller, Eduard, Kfm. . 3,—

Nachtigal, Paul, Kfm. 3,—
Neiffer, Frau Bella,

Rentiere.................... 1,—
Neumann, Gustav,

Korbmachermeister . 1,—
Nordd. Credit-Anstalt . 3,—

Gehlert, Max, Kfm. . 1,—
Oestreich, Otto, Post­

meister und Haupt­
mann a. D................1,—

Olschewski,E. G.,Fabrik 2,— 
Oppenheimer,I.,Rentier 2,— 
Ostdeutsche Bank, A.-G.

vorm. I. Simon Ww.
Söhne.................... 3,—

Ostermeyer, Pastor . . 3,—

Paleschke, Jul., Rest, 
und Weinhandlung .

Pape, Paul, Kfm. '. . 
Patschke, Rudolf, Fabr. 
Patzig, Eugen, Konsul 
Paul, Pfarrer, Ohra . 
Penner, Will), Stadtrat 
Penner, Dr., Sanitätsr. 
Peisong, Frau Martha,

Rentiere....................
Petter, Albert, Kfm. . 
Philipp, John, Kfm. . 
Plagemann, F-, Frau

Rentiere....................

1,—
2, -
3, —
3,—
3,—
3,—
2, -

1,—
3, -
2,-

3-
Plotkin, S., Inh. Wilh.

Behrendt, Kfm. . . . 3,— 
Pobowski, Engen . . . 3,— 
Poll, Fran Wilhelmine,

Poll, Wilhelm, Stadtrat 3,— 
Potrykus & Fuchs, Inh.

Ehr. Petersen . . . 3,— 
Prager, F. B-, Kfm. . 3,—
Preuße, M., Depart.-

Tierarzt.................... 2,—
Prochnow, H., Maurer- 

meister.....................6,—
Puttkammer, Fr., Kfm. 1,50

M
Rabe, Karl, Kfm. und

Stadtverordneter . . 3,— 
Rapelius, Albert, Rent. 3,— 
Regehr, Frau Marie,

Rentiere................ 10,—
Reichmann, E., Rentier 1,— 
Reimann, Edm., Kfm. . 3,— 
Reimann, Dr. med. . . 1,— 
Reimann, Justizrat. . 5,— 
Reimann, Johannes,

Kfm u. Hotelbesitzer 1,50 
von Riesen, Kfm. und

Dampferbetrieb . . . 2,—
Rieß & Reimann, Kfl. 3,— 
Rißmann, Paul, Kfm. 3,— 
Rode, Pfarrer .... 2,— 
Rodenacker, Eduard,

Stadtrat................ 3,—
Rodenacker, H., Kapitän

z. See.....................3,—
Rodenacker, Frau Julie,

Rentiere.....................6,—
Rohde, O, General-Ag. 1,— 
Rohrer, Dr., Geh. Reg.-

und Schulrat . ' . 2,— 
Rompeltien,Paul,Berlin 3,— 
Rosenthal, H., Land­

gerichtsdirektor . . . 2,— 
Rosalowski, R.A,Inw. 1,50 
Rothenberg, E., Nachf. 3,— 
Runde, Eugen, Kfm. . 3,—

Salomon, Emil, Kfm. 3,— 
Sander, George, Bäcker­

meister und Stadtver­
ordneter ...................... 2,—

Sauerhering, Geh. Re- 
gierungsrat .... 3,—

Sauste, Karl, Kfm. . . 1,—
Sawatzki, Joh., Rentier 1,— 
Schanasjahn,Hofbesitzer 

und Landtags-Abge­
ordneter in Altdorf . 3,—

Scharffenorth,
Dr. med., E. . . 2,— 

Scharping, Rentier . . 3,— 
Scheerbarth, Frl. Anna,

Rentiere, Zoppot . . 1,50 
Scheller, Franz, Kfm. . 3,— 
Scheller, Gustav, Kfm. 3,— 
Scheller, Richard,

Apothekenbesitzer . . 3,— 
Schieferdecker, Albert,

Schlachthofdirektor . 1,— 
Schlicht, Joh., Kfm. . 1,50
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M
Schmidt, Karl, Königl.

Lotterie-Einnehmer u.
Hauptmann a. D. . 2,— 

Schneider & Co,
Fabrikanten . . . . 2,— 

Schoenicke, B., Architekt
und Fabrikbesitzer . 2,— 

Scholtz,Oberbürgermstr. 3,— 
Schönermark,Max,Kfm. 1,— 
Schrey, Otto, Kaiserl.

Regierungsrat . . . 5,— 
Schröder, Brauerei­

direktor .....................2,—
Schrödter, Friedrich,

Rentier, Zoppot . . 2,— 
Schröter, Dr.med., Paul 1,— 
Schroth, Richard, Buch-

druckereibes. u. Königl.
Lotterie-Einnehmer 10,— 

Schubert, Jul. & Sohn 3,— 
Schultz, Oskar, Kfm. . 1,— 
Schultz, Paul, Kfm. . 1,50 
Schulz,Joh., Gust.,Kfm. 1,50 
v. Schumann, Rentier

u. Hauptmann a. D. 3,— 
Schumann,E., Professor 2,— 
Schummel, R, Rechn.-

Revisor.....................3,—
Schustehrus, Dr. med. 2,— 
Schuster & Kähler, Dr.,

Nachfolger.................2,—
Schütz, Alb., Klempner­

meister .................... 1,—
von Schutzbar, genannt

Milchling, Amtsge­
richtsrat .................... 2,—

Schwandt, Pfarrer . . 1,— 
Schweitzer, Felix, Kfm. 3,— 
Sebastian,Ludwig,Kfm. 2,— 
Seering, Karl, Geh.

Regierungsrat . . . 2,— 
Siebenfreund, Eduard,

Kaufmann................ 3,—
Siede, Karl, Rentier,

Oliva.........................3,—
Siedler, D., Kfm. . . . 3,— 
Silberstein, C., Kfm. . 3,— 
Singer, Dr. med. und

Zahnarzt................ 2,—
Skerle, Fräulein Anna,

Rentiere ..... 10,— 
Skerle, Wilhelm, Kfm. 3,—

M
Sohr, H. F., Inhaber

Gustav u. Osk. Frost 2,—
Sohr, C. F., Rentier,

Zoppot...................... 3,—
Sommerfelot,Max,Kim. 2,— 
Sommerfeldt,Otto,Kfm. 2,— 
Specht, Max, Fabrik . 1,50 
Spohr, Wilhelm,

Rechnungsrat, . . . 2,— 
Staberow, F., Mineral­

wasser-Fabrikant . . 1,—
Steinhardt, L., Rechts­

anwalt und Notar . 1,—
Steinmeyer, A., Oeko- 

nomierat.................1,—
Stengel, Walter, Pastor 2,— 
Stobbe, Paul, Kfm. . . 2,— 
Stoermer, Albert, Kfm. 2,— 
Stremlow, W., Fabrik 3,— 
Striepling, Karl . . . 1,— 
Stumpf & Sohn, Juw. 2,— 
Suckau, F., Rechtsanw. 2,— 

v. Tadden, Kfm., Fran 1,—
Teilte, Heinr., Hotelbes. 2,—
Thomas, G., Bank­

direktor .................... 3,—
Thymian, L., Land- 

gerichtsrat................ 1,—
Toews, Amand., Rent,

Zoppot...................... 3,—
Toop, W., Stadtrat . 2,— 
Tornwald, Frau Geh.

Sanitätsrat .... 1,—
Trampe, Otto, Bürger­

meister, Geheimer Re­
gierungsrat .... 3,—

Trosin, A., Buchhändl. 1,—

Unger, W., Kfm. . . . 1,—
Union, Bank................ 1,—
Unruth, Adolf, Kom­

merzienrat, Konsul . 3,—
Utz, Richard, Kfm. . . 1,— 

de Veer, Frau Therese,
Rentiere.................... 2,—

de Beer, Otto, Kfm. . 1,— 
Voigt, Karl, Kfm. . . 3,— 
Vollbrecht, Rob., Rent.

und Stadtverordneter 2,— 
Volmar, Karl, Kfm. . 2,—

M
Wachowski, A. L, Kfm.,

Stadtgebiet .... 2,— 
Wallenberg, Dr. med.,

Adolf...........................1,—
Wallenberg, Dr. med.,

Sanitätsrat .... 3,— 
Walter & Fleck, Kaufl. 12,— 
Wanfried, Erich . . . 3,— 
Wedhorn, Joh., Kfm. . 1,— 
Weichbrodt, Frau, Rent. 2,— 
Weigle, Frl. Martha . 2,— 
Weinlig, Dr., Archidiak. 2,— 
Wendt, Ernst, Kfm . . 2,— 
Werner, Franz, Kfm. . 3, - 
Wessel, Polizeipräsident 2,— 
Wessel,Alfr,Rechtsanw. 3,— 
Wetzel, Gebr. Kaust. . 3,— 
Weykopf, Frau Anna,

in Firma C. Weykopf 2,— 
Wieler, Fritz, Kaufm.,

Kommerzienrat. . . 6,— 
Wiens, Herm., Architekt 2,— 
Wiens, Theodor, Kfm. 3,— 
Wiens;, Abraham, Rent. 3,— 
Wiesenberg, Hermann . 2,— 
Millers, W., Reg.-Rat 2,— 
Winkelhausen, Rudolf,

Kaufmann.................3,—
Winkler, Frau Mathilde,

Rentiere.....................1,—
Witt, George, Kfm. . . 3,— 
Metterich, E., Kfm. . . 3,— 
Witting, Geh. Kon-

sistorialrat................ 1,—
Wölke, Jul., Kfm., Ohra 3,— 
Wolff, Dr. med. . . . 5,— 
Woth, Pfarrer .... 3,—

Zander, G, Rechtsanw. 2,—
Zeuner, Paul, Buch­

druckereibesitzer . . . 1,—
Ziehm, Benno, Kfm. . 2,—
Zimmermann, Adolf, 

Rentier................ 10,—
Zimmermann, August, 

Stadtrat............... 3,—
Zimmermann, Frau

Marie, Rentiere . . G,—
Zimmermann, Wilhelm,

Kaufmann................ 3,—
Zitzlaff, A., Kaufm., in

Firma Ernst Crohn . 1,—
Zutrauen, Adolf, Kfm. 3,—

Summe der Mitglieder-Beiträge wie in der Hauptrechnung M 1093,50.
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8. Geschenke.
a) Weihnachtsgaben:

Durch Herrn Kaufm. F. Leupold: Kaufm. R. Deutschendorf 5,—. Kaufm.
F. Leupold 5,—. Justizrat Reimann 5,—. Kaufm. E. Runde 5,—. Kaufm-
G. Witt 5,—.

Durch Herrn Kaufm. M. Loewens: Kaufm. F. Entz 3,—. Rentier 
Gertzen 5,— Kaufm. O. Momber 3,—.

Durch Herrn Prediger Mannhardt: Kaufm. Th. Wiens 2,—.
Direkt an die Anstalt: Firma H. Bartels & Co. 10,—.

b) Für allgemeine Zwecke:
Von einer Skatpartie 3,85 M. Frau Else Gumlich geb. Hein und Frau 

Ada Lehmann geb. Hein zum Andenken ihrer verst. Mutter Frau Dr. Helene 
Hein 20 M.

Summe wie in der Hauptrechnung M 71,85.
Andere Gaben: Firma Alice Hering, Ohra, Schreibmaterialien. Firma 

Eduard Lepp, Nüsse und Schiefertafeln. Firma Rudolf Mischke, Schlittschuhe und 
Messer. Firma August Momber, Barchend. Bäckermeister E. Martin, Ohra, Back­
ware. Fleischermeister Gustav Nägele, Ohra, Würste. Firma Julius Schubert & Sohn, 
Pfefferkuchen. Firma Max Specht, Hüte. Firma Walter & Fleck, Schlipse. Firma 
Julius Woelke, Ohra, Pfeffernüsse

9. Revidiertes Statut des Johannes-Stifts 
zu Danzig.

§ 1.

Wesen nnd Zweck des Johannes-Stifts.
Das Johannes-Stift ist eine durch freiwillige Liebestätigkeit be­

gründete und erhaltene Erziehungsanstalt (Rettungshaus) für Knaben, 
welche bereits verwahrlost sind oder der Verwahrlosung anheimzufallen 
drohen, und hat den Zweck, dieselben vor der Berührung mit dem 
Zwangs-Erziehungs-Gesetze, sowie vor dem Übergang zum Verbrechen 
zu bewahren und ihnen einen makellosen Eintritt in das Leben zu er­
möglichen.
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§ 2.

Wirksamkeit des Stifts.
Knaben in das Rettungshaus zu Ohra-Niederfeld, Johanneshof 

genannt, frühzeitig aufzunehmen, dieselben unter steter Aufsicht, bei 
Unterricht und Beschäftigung zu einem geregelten und ordentlichen Leben 
zu gewöhnen, sie dort bis zu ihrer Konfirmation zu behalten und dann 
für die Unterbringung bei Handwerksmeistern oder in sonstige Lebens­
stellung zu sorgen, sowie ihr ferneres Verhalten bis zu ihrer erlangten 
Selbstständigkeit im Auge zu behalten und ihnen eventl. ratend und 
unterstützend zur Seite zu stehen.

Die Aufnahme der Zöglinge erfolgt durch den Vorstand nach 
Prüfung der Verhältnisse gegen eine mäßige Pension oder, soweit es 
die Mittel zulassen, in Freistellen.

§ 3.

Mittel des Johannes-Stifts.
Das Stift entnimmt die Mittel zur Erreichung feines Zweckes

1. aus den Beiträgen der Mitglieder,
2. aus den Pensionen,
3. aus den Erträgen der eigenen Landwirtschaft,
4. aus den Zinsen des Stiftungsvermögens,
5. aus den Kollekten, Schenkungen, Legaten und sonstigen 

Zuwendungen.

§ 4.

Mitgliedschaft.
Mitglied des Johannes-Stifts wird jeder, der sich zur Unterstützung 

dieses Wertes rettender Liebe durch einen laufenden Beitrag oder sonstige 
Handreichung verpflichtet.

Die Mitgliedschaft hört auf durch den Tod oder durch die au den 
Vorstand abgegebene schriftliche Erklärung des Austritts.

Borstand.
1. Die Angelegenheit des Stifts leitet und verwaltet eines aus 

acht Mitgliedern bestehender Vorstand, von denen mindestens vier in 
Danzig wohnhaft sein müssen.
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2. Zur Vertretung des Vorstandes in allen, auch in denjenigen 
Fällen, wo die Gesetze eine Spezial-Vollmacht erfordern, sind der Vor­
sitzende oder dessen Stellvertreter und zwei Mitglieder erforderlich und 
befugt.

3. Die vom Vorstande ausgestellten und mit dem Siegel des 
Stifts bedruckten Urkunden verbinden das Stift.

4. Der von der Generalversammlung des Stifts gewählte Vorstand 
ist bleibend und ergänzt ausscheidende Mitglieder durch eigene Wahl.

5. Der Vorstand erwählt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden, 
einen Schatzmeister und einen Schriftführer nebst deren Stellvertretern.

6. Der Vorstand tritt, vom Vorsitzenden eingeladen, monatlich ein­
mal in der Anstalt zu einer Sitzung zusammen, nötigenfalls kann er auch 
von demselben zu Extra-Sitzungen berufen werden.

7. Der Vorstand ist beschlußfähig, sobald fünf Mitglieder desselben 
anwesend sind. Die Beschlüsse werden in einem Protokollbuche nieder­
gelegt.

§ 6.

Generalversammlung.
Die Generalversammlung beruft der Vorstand; dieselben finden 

alljährlich einmal, nach Bedürfnis auch öfter in Danzig statt. Die Be­
rufung mit Angabe der Zeit, des Orts und der Tagesordnung geschieht 
durch die Danziger Zeitung und das Intelligenzblatt. In der nach 
Schluß des Versammlungsjahres zu haltenden Generalversammlung wird 
der Jahresbericht über die Wirksamkeit des Stifts vorgetragen und Rech­
nung gelegt, die Wahl zweier Rechnungsrevisoren vorgenommen und 
über etwaige nötige Änderungen des Statuts Beschluß gefaßt.

Über die geprüfte Rechnung des Vorjahres hat die General­
versammlung nach Erledigung der gezogenen Monita die Decharge zu 
erteilen.

Sowohl in den Sitzungen des Vorstandes sowie in den General­
versammlungen entscheidet die absolute Mehrheit der anwesenden Mit­
glieder. Bei Stimmengleichheit gibt der Vorsitzende den Ausschlag.
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Bestätigung und Verleihung von Korporationsrechten.
Die vorstehenden Statuten des Johannes-Stifts zu Danzig, welchem 

durch die Allerhöchste Kabinetsordre vom 24. September des Jahres 
Korporationsrechte, soweit solche zur Erwerbung von Grundstücken und 
Kapitalien erforderlich sind, verliehen worden, werden auf Grund des 
§ 11 Nr. 4 Lit. d der Instruktion für die Oberpräsidenten vom 31. De­
zember 1825 mit der Maßgabe bestätigt, das; der Königl. Regierung in 
Danzig das Recht der Oberaufsicht über diese Anstalt zusteht.

Königsberg, 6. November 1856.

Der Oberpräsident der Provinz Preußen.
In Vertr. gez. von Kotz.
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Gedenktafel
zum dauernden Gedächtnis derjenigen Wohltäter unserer Anstalt, welche 
derselben durch Schenkung, Stiftung, Vermächtnis zc. Beträge von 300 Mark und 

darüber zugewendet haben.

--- —

1855.
Herr Oberbürgermeister Joachim Heinrich von Weickhmann    Geschenk. 

„ Kommerzienrat Samuel Baum............................................................. „
„ Stadtrat Heinrich Wilhelm Conwentz  „
„ Carl Robert von Frantzius  ,,
„ Martin August Hasse................................................................................. „

„ Carl Julius Rokicki................................................................................. „
1856.

Herr Kommerzienrat Alexander Gibsone     Geschenk. 
Frau Stabsarzt Joh. Adolphine Witt.............................................................Legat.
Die Stände-Versammlung des Danziger Landkreises    Geschenk.

1857.
Herr Kommerzienrat Samuel Baum -.....................................Geschenk.
Herren Kaufleute Th. Behrend und Komp  
Herr Stadtrat Heinrich Wilhelm Conwentz  

„ August Adolph Schulz..........................................-...............................
1858.

Die Stände-Versammlung des Danziger Landkreises ........ Geschenk.
1859.

Herr August Lobegott Randt.................................................................................Legat.
1860.

Herr Kommerzienrat Heinrich Wilhelm Conwentz    Geschenk.Frau Julie Böhm............................................................................ - . . . .
Herr Melchior Friedrich Hebeler

1861.
Ein ungenanntes Ehepaar in Danzig am Tage der Silberhochzeit . . . Geschenk. 
Herr Kaufmann Carl Gustav Wilhelm Stessens     Legat.

„ Stadtrat Friedrich Martin Hahn         Geschenk.
1862

Herr Kaufmann August Momber • ■ Geschenk. 
Carl David Kämmerer     Legat.

„ Friedrich Wilhelm Argus      Geschenk.
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1863.
Herr Kommerzienrat Heinrich Wilhelm Conwentz am Tage der Hochzeit

seiner Tochter      Geschenk. 
Frau Oberlehrer Marie Elisabeth Bihn     Legat.

1865.
Fräulein Susanne Elisabeth Müller      Legat.

1866
Frau Generalin Pauline Josephine von Kameke    Legat.

„ Wilhelmine Albertine Freymuth  „
„ Anna Susanne Schulz  „

1868.
Herr Kaufmann Carl Gottlieb Klose     Legat.

1869
Herr Hermann Falk in Liverpool      Geschenk.

1870.
Herr Carl August Georg Lehmann in Hamburg   Legat. 
Frau Auguste Lichtenberg  „
Herr Johann Gottlieb Kressin ................................................. „
Vaterländischer Frauen-Verein      Geschenk

1872.

Herr Gustav Köster................................................................................................. Legar.
1874.

Fräulein Rose Henriette Schwarz     Legat.
,, Anna Amalie Schumann  „

Christian und Caroline Fink'schen Eheleute
Fräulein Eviline Rickert ..................................................... „

1875.
Herr Rentier Jacob F. G. Arendt       Legat.

1877.
Herr Rentier Gottfried Emanuel Preuß....................................................... . Legat. 

„ Hermann Weinberg :............................................. Geschenk.

1878.
Herr Rentier Carl Heinrich Rose      Geschenk. 

„ Kommerzienrat Heinrich Wilhelm Conwentz u. Frau Julie geb. Busenitz
zur Feier ihrer goldenen Hochzeit   Geschenk.

1879.
Fräulein Laura Schmidt Legat.

1880
Frau Kommerzienrat Conwentz geb. Busenitz in Stiftung einer Freistelle

zum Andenken ihres verstorbenen Mannes    Geschenk.
Fräulein Louise Abegg......................................................................................... Legat.
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1881.
Herr Johann Paul Schleska       Legat
Frau Julie Goerke geb. Piwko  »
Danziger Sparkassen-Aktien-Verein            Geschenk. 
Herr Wilhelm Eduard Kowalewski •.................................. Legat.

1882
Frau Kommerzienrat Conwentz geb. Busenitz     Legat.

1886/87.
Herr Geheim. Regierungsrat Magnet     Legat.

1889.
Verein zur Erziehung und Verpflegung armer Mädchen. Nach der 

Auflösung Geschenk.
1891.

Fräulein Johanna und Auguste Klose     Legat.

1892.
Danziger Sparkassen-Aktien-Verein      Geschenk.

1893.
Magistrat der Stadt Danzig. Aus dem Fonds nicht eingelöster Banknoten 

der Danziger Privat-Aktien-Bank      Geschenk 
                 Frau Kommerzienrat Gibsone............................................................................... Legat.

1894.
Frau Johanna Stobbe verw. von Kampen geb. Bachdach             Legat. 
Herr Friedrich Hennings  »

1898.
Fräulein Ida Helene Krajewski      Legat.

1901.
Frau Louise Zimmermann geb. Martens     Legat. 
Danziger Sparkassen-Aktien-Verein     Geschenk. 
Fräulein Wilhelmine Irene Concordia Klatt     Legat.

1902.
Herr Baukassierer Paul Schiweck     Legat. 
Herr Kaufmann Johann Giesebrecht      Geschenk.

1903.

Herr Rentier Wilhelm Sudermann...................................................................Legat.
Fräulein Rentiere Emilie Metzke  „

1904.
Fräulein Rentiere Therese Müller      Legat.

1905.
Herr Kaufmann Johann Giesebrecht      Geschenk.

1900.
Herr Carl und Frau Marie v. Nießen      Legat.
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